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master_phk
04.03.2015 11:06

Hallo Leute,

zum Druck der Reisegewerbekarten verwenden wir derzeitig folgenden Drucker:
Epson P DB 510 DN

Im Zeitalter der künftigen papierlosen Verwaltung wollen wir nunmehr auf ein
Multifunktionsgerät umsteigen, welches auch scannen kann.

Hat vielleicht schon jemand Erfahrungen sammeln können.

Das Drucken der RGK bzw. der Einzug dieser macht die Auswahl des Gerätes recht
kompliziert.

Die durch die Bundesdruckerei empfohlenen Geräte sind leider allesamt keine
Multifunktionsgeräte.

Ich hoffe daher auf mögliche Erfahrungen eurerseits.

Vielen Dank hierfür bereits vorab.

lg aus Werder (Havel)

Christoph Günther
04.03.2015 11:30

Hallo,

ich weiß nicht, welche Drucker derzeit empfohlen werden, aber die Kollegen nutzen
den
Epson WP-4525.

Dieser kann auch scannen / kopieren usw.

Die Kollegen, nicht unbedingt technisch bewandert, sind zumindest ganz zufrieden.

Pieck, OA Düren
05.03.2015 07:32

Hallo,

ich drucke im Moment auf Kyocera FS3640-MFP (zugleich auch Scanner und Fax
und Kopierer) und habe keine Probleme. Hatte vorher aber auch schon andere
Geräte.

Grundsätzlich dürfte aber auf allen Multifunktionsgeräten ein Druck problemlos möglich
sein.

MfG
Thomas Pieck

https://www.forum-gewerberecht.de/thread.php?threadid=13140
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=4811
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=2985
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=3446


 

In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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K.Eckhof
05.03.2015 09:20

Guten Morgen,

ich hatte bis vor kurzem einen Kyocera als Drucker (kein Multifunktionsgerät), der hat
einwandfrei funktioniert, bis er seinen Geist aufgegeben hat.

Jetzt habe ich einen HP LaserJet Pro 400 MFP der alles kann (oder können soll)
Damit wollte ich letzte Woche das erste mal eine RGK drucken.
Die erste Seite ging sehr gut, die zweite dafür nicht. Der Toner hat sich irgendwie
nicht am Papier gehalten. Der Ausdruck war sehr schwach und unterschiedlich auf
dieser Seite.
Den Toner konnte ich  dann auf beiden Seiten mit dem Fingernagel abkratzen.
Die RGK war also dahin.
Vielleicht wird das Papier beim Drucken einfach zu heiß?

Über den Drucker meiner Kollegin, allerdings kein Multifunktionsgerät, konnte ich die
Karte dann drucken.

Ach und noch was dazu i.S. Scanner.
Wir haben die Software Geso von HSH und die E-Akte dazu.
Das Problem ist bei dem Scanner, dass das doppelseitige und mehrseitige Scannen
in der E-Akte nicht funktioniert.
HSH weiß um das Problem, konnte mir aber auch nicht helfen.

Insofern interessieren mich die Erfahrungen Anderer zu diesem Thema auch
brennend, denn ich werde wohl auch wieder ein neues Gerät brauchen ;(

SE-Schwarzarbeit
05.03.2015 11:22

Laserdrucker? Kann der überhaupt dokumentenecht sein? Unsere IT-Abteilung hat für
Ausweispapiere ect. Flachbrett-Nadeldrucker beschafft...

LKKS
05.03.2015 11:51

Es gab diese Diskussion auch im Standesamtsbereich.

Die von der Papiertechnischen Stiftung als urkundengeeignet eingestuften Drucker
(hierbei ist zu beachten, dass die Gesamtheit zu prüfen ist, d.h. der Drucker, das
Papier und der Toner werden gemeinsam zertifiziert) sind in dem nachfolgenden
Link (Stand 2014) aufgelistet.

VfSt
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